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OBERTRUI\11 
Alvl SEE 

BERICHT ÜBER DIE GEMEINDESIT­
ZUNG vom 6.5.1987 

1) Angelobung eines neuen Ge­
meindevertreters 

Nach dem Ausscheiden von GV 
Ernst Ritsch nominierte die 
SPÖ Herrn Othmar Wimmer, den 
Bruder des SPÖ-Parteiobman­
nes vom GV Paul Wimmer, zum 
Nachfolger. 
Die Frakt[bnsobmänner der 
ÖVP und FPÖ gratulieren zu 
der Bestellung und äußerten 
den Wunsch auf eine gedeihli­
che Zusammenarbeit! 

2) Flächenwidmungsplan 

Dipl.Ing. Fälsche vom Archi­
tekturbüro Hofmann-Kurzweil 
stellte das Entwicklungskon­
zept und den Entwurf des neuen 
Flächenwidmungsplanes vor. 
Die Präsentation in der Öf~ 
fentlichkeit wird anfangs Sep­
tember erfolgen. Änderungen 
des derzeitigen Planentwur­
fes werden unvermeidbar sein. 

3) Jahresrechnung 1986 

Die Jahresrechnung 1986 wurde 
mit den Stimmen der ÖVP und 
SPÖ beschlossen. 

Anfänglicher Kassenstand 

S 4,462.293,47 
Die Einnahmen im ordentlic(',l 
Haushalt betragen 

S 21,709.984,03 

Die Ausgaben im ordentlichen 
Haushalt betragen 

S 24,534.767,91 

Die Einnahmen im außerordent­
lichen Haushalt betragen 

S 6,078.371,71 

Die Ausgaben im außerordent 
liehen Haushalt betragen 

S 8,560.602,35 (-
"-­

Die Fraktionsobmänner aller 
drei Parteien sprachen dem 
Herrn Bürgermeister, dem Kas­
senleiter Felix Strasser und 
allen Gemeindebediensteten 
den Dank für die geleistete 
Arbeit aus. 



4) Müllabfuhr 

Einstimmig wurde die neue 
Müllabfuhrordnung beschlos­
sen. 
Die seit 1.1.1985 geltenden 
Bestimmungen treten somit 
außer Kraft. 

5) Schulbau 
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6) Rückhaltebecken in Staffl 

Auf Antrag von GV Übertsber­
ger wurde einstimmig beschlos­
sen.vom Reinhaltungs~erband 
Trumer Seen einen schriftli­
chen Bericht anzufordern, in 
dem folgende Fragen beantwor­
tet werden: 

a) Was sind die Ursachen für 
die Schräglage des Beckens? F"· den Schulerweiterungsbau 

w\11.: de die Aufnahme eines Dar-
1 ens bei der Raika Obertrum b) Wer trägt die Mehrkosten 

für die seinerzeit nicht 
eingeplanten Arbeiten? 

fv1 • ,tsee beschlossen. 
Weiters wurden die Aufträge 
vergeben. 

Das "schiefe Reindl" von Staffl 

c) Wann ist mit der Fertig­
stellung und Inbetrieb­
nahme der Anlage zu rech-
nen? 

d) Wer übernimmt die Haftung 
für zukünftige Schäden 
(Beschädigung der Anlage 
durch weiteres Absinken)? 

In einer der nächsten Ausga­
ben werden wir über die Ant­
wort des RHV berichten. 
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RÜCKHALTEBECKEN 

Die Vertreter der Gemeinde 
Obertrum am See im RHV Tru­
mer Seen Vzbgm. Stubhann Ro­
man und GR Simmerstätter Mar­
tin haben nach der Mitglie­
derversammlung des RHV über 
den derzeitigen Stand der 
Bauarbeiten und über die ge­
plante Stabilisierung und den 
Endausbau informiert. 

AUSSEGNUNGSHALLE 

Die Rohbauarbeiten sind fer­
tiggestellt. Mit einigen Ober­
trumer Gemeindebürgern haben 
die Prangerstutzenschützen 
in freiwilligen Robotschich­
ten (170 Stunden) gemeinsam 
mit der Fa. Maislinger den 
Dachstuhl und das Gerüst er­
stellt. 
Für die weitere sofortige Aus­
gestaltung findet in der näch­
sten Zeit eine Besprechung 
mit dem Architekten statt. 

Österreichischer 
Zivilschutz­
verband 

Am 12. Mai fand ein Informa­
tionsveranstaltung des öster­
reischischen Zivilschutzes 
statt. Die Aufgaben des Zivil­
schutzes sind: 

ZIVILSCHUTZGRUNDUNTERWEISUNG 

LEBENSRETTENDE 
SOFORTMASSNAHMEN 

ENTSTEHUNGSBRANDBEKÄMPFUNG 

VERHALTEN BEI KATAS1ROPHEN­
UND KRISENFÄLLEN 

LEBENSMITTELBEVORRATUNG 

SCHUTZRAUMPLANUNG UND 
SCHUTZRAUMBAU 

1 

AUSBILDUNG ZUM SELBSTSCHUTZ­
HELFER 

Zum Zivilschutzbeauftragten 
unserer Gemeinde wurde HOL 
Walter Bogensperger bestellt. 
Nähere Informationen werden 
in der nächsten Zeit durch 
den Bürgermeister und Herrn 
HOL Bogensperger erfolgen. 

SCHULERWEITERUNGSAUSBAU 

Es werden vier neue Klassen­
zimmer für die Volksschule 
und drei Gruppenräume für 
die Hauptschule errichtet. 
Mit dem Bau wurde am 22.2.87 
begonnen. 

Die Rohbauarbeiten sind ter­
mingemäß abgeschlossen. 
Die Professionistenarbeiten 
sind vergeben. 
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Zum Großteil ist es gelungen, Im Kindergarten gestalteten 
an die heimischen Wirtschafts- die Tanten mit ihren Schütz-
treibenden die Aufträge zu lingen eine eindrucksvolle 
vergeben. Muttertagsfeier. Die Kleinen 

Die Fertigstellung ist für 
Anfang September vorgesehen. 
Die Baukosten sind auf 
S 8,200.000~-- geschätzt. 
Davon werden vom Land 56,8 % 
getragen. 

(!'~~r Rest erfolgt durch Dar­
~lehensaufnahme und Eigenfi­

/~anzierung durch die Gemeinde. 
(,, ) 

Die Arbeiter des Güterwegs­
erhaltungsverbandes sind auf 
den verschiedenen Güterwegen 
unterwegs um die Frostschä­
den auszubessern. 

Schule 

Am 27.Juni veranstaltet die 
Volksschule mit den Eltern 

([')emeinsam ein Schulfest. Mit 
Spielen für Groß und Klein, 

(fJit einem Heißluftballonstart 
-"und mit noch vielen anderen 
Aktivitäten. Der Reinerlös 
wird zur Schaffung einer Vi­
deoanlage für die Schule ver­
wendet. 

waren mit großer Begeisterung 
bei der Sache. Und die Mütter 
freuten sich über die vorge­
tragenen Lieder und Gedichte 
und über die hübschen von 
den Kindern gebastelten Ge­
schenke. 

S0NDERMÜLLAKTI0N AM 4.6.1987 

Reifencontainer vorhanden! 
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DBERTRUMS NEUE ORTSMlTTl 

-WIE SOLL- .s,e ~fNIINNT WER.DEN? 

Die Planung für die Verbauung 
der Ortsmitte macht Fortschrit­
te. Es soll noch heuer mit dem 
Bau der Tiefgarage begonnen 
werden. 

Außerdem wird ein Name für 
dieses Areal gesucht. Vor­
schläge können auf dem Ge­
meindeamt bekanntgegeben wer­
den. 

A" 
die qfimeinde 
Ober¼rum a. S. 



FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Am 26. April wurde im Brau­
gasthof Sigl die traditio­
nelle "Florianifeier" abgehal­
ten. HBI Adolf Reichl berich~ 
tete von den vielseitigen Auf­
gaben der Feuerwehr. Es wurden 
im Jahre 1986 insgesamt 2166 
Einsatzstunden von 746 Mann 
erbracht, 23 Übungen und 14 

(
0 \uschni t tsübungen ~bgehal ten. 
Für die völlige Renovierung 

(r~es alten Tankwagens wurde 
1 ~1n den fleißigen Helfern 320 

Stunden aufgewende~. 
Bgm. Felix Schaumburger dank­
te für den unermüdlichen Ein-• 
satz der Feuerwehrmänner. 

Museumsverein 
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INFORMATION AN ALLE OBERTRU­
MER VEREINE UND VERANSTALTER 

Wie allgemein bekannt, been­
det Herr Walter Dax seine Tä­
tigkeit im Braugasthof Sigl. 

Die ÖVP bedankt sich für das 
stetserwiesene Entgegenkom­
men und wünscht ihm eine gu­
te Sommersaison bei uns in 
Obertrum am See. 
Herr Mag. Josef Sigl gab die 
Zusage, daß auch in der kom­
menden Ballsaison alle Veran­
staltungen zu den üblichen 
Terminen in vollem Umfange 
abgehalten werden können. 

DER FREMDENVERKEHRSVERBAND 
BERICHTET: 

Nach einer schöpferischen Pau­
se wird im Museumshaus wieder 
fleißig gearbeitet. Die Parter-

Der Übergang vom Verein in 
den Fremdenverkehrsverband 
ist vollzogen und die Tätig­
keit zur Förderung des ört­
lichen Fremdenverkehrs geht 
weiter. Es gibt sehr viele 
Probleme, die vom Ausschuß 
alleine nicht bewältigt werde 
können. So trat der Obmann­
Stellvertreter Peter Fritz 

L.eräume werden neu hergerich- · 
tet und für Ausstellungszwek­

~,e renoviert. Das gesamte 
'~aus wird außen neu gemalen 

und der Vorplatz adaptiert. 

Am Samstag, dem 4. Juni wird 
die Eröffnung um 1 3. 3o h mit 
Musik und einem kleinen Bau­
ernmarkt gefeiert. Die Ober­
trumer Hobbykünstler präsen­
tieren sich mit einer Ausstel­
lung im Museum. 
Alle Obertrumer sind zu die­
ser Feier herzlich eingeladen. 

an die örtlichen Vereine mit 
der Bitte um Hilfe bei den 
Wanderwegen, heran. Es wurde 
geholfen und die Wanderwege 
sind weitgehend hergerichtet 
und wieder begehbar. Es wurdE 
aufgeschottert, Stufen er­
neuert, Wege markiert und viE 
les mehr. Auch die Parkanla­
ge wurde wieder in Ordnung 
gebracht. Die Seepromenade 
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wurde von der Gemeinde aufge­
schüttet und kann so auch 
bei Regen begangen werden. 
Am Minigolfplatz mußten Bah­
nen neu verlegt werden, be­
schädigteTeile erneuert und 
der Zaun neu errichtet werden. 
Die Vorderseite des Verkehrs­
büros wird verschönert mit 
einer neuen Schalung. Die 
Hochwasserschäden im Waldlehr­
pfad und an der Seepromena-
de sind noch zu richten. Allen 
Vereinen, der Gemeinde und 

WIRTSCHAFTSBUND OBERTRUM AM 
SEE - VOLLVERSAMMLUNG 

Am 6.Mai 1987 hat der WB Ob­
ertrum am See seine Vollver­
sammlung mit Neuwahl abgehal­
ten. Der Bericht des Obman­
nes zeigte die Aktivitäten 
der letzten Jahre auf. 
Zusätzlich zu den Arbeiten im 
Wirtschaftsbund und in der Ge­
meinde wurde zur Gründung des 
Fremdenverkehrsverbandes und 
am Wirtschaftskonzept der Ge­
meinde maßgeblich mitgearbei­
tet. 

Bzirksobmann LAbg. Hausnber­
ger hielt ein Referat über 
wirtschaftliche Perspektiven 

Die Neuwahl ergab: 

Ortgruppenobmann: 

Emmerich Brandstätter 

Ortsgruppenobmann-Stellvertr.: 

Josef Hauser 
Maria Reichl 

allen Helfern möchten wir auf 
diesem Wege recht herzlich 
danken. 
Der Veanstaltungskalender 
für die Sommersaison ist fer­
tig, für die Gästebetreuung 
ist soweit als möglich ge­
sorgt. Auf die durchgeführte 
Werbung dürfen wir mit den 
Anfragen zufrieden sein. Wir 
hoffen, daß unsere gemeinsa­
me Arbeit mit vielen Urlaubs­
gästen belohnt wird. fi 

✓ 

Schriftführerin: 

Annemarie Wörndl 

Kassier: 

Josef Grabner 

Beiräte: 

Martin Simmerstätter GR 
Herta Neumayr 
Johann Stubhann 
Johann Strasser (Ötzwirt) 
Otto Strasser 

Der neugewählte Ausschuß wird 
sich für alle Belange der 
Wirtschaft in Obertrum am 
See kräftig einsetzen und er­
sucht um tatkräftige Unter­
stützung. 



NEUGESTALTUNG DES KINDERSPIEL­
PLATZES von der Obertrumer 
Wirtschaftsgemeinschaft 

Mit den Spenden und dem Tom­
bolastand der Obertrumer 
Wirtschaft ~m Christkindl­
markt konnten die Mittel zur 
Neugestaltung des Kinderspiel­
platzes aufgebracht werden. 
Die Arbeiten haben sich durch 
r'in langen Winter verzögert, 
~ nd aber jetz~ im vollen 

nge. 
f_J_ e Geräte sind für alle Kin­
der kleinere und größere ge­
dacht. Sandkasten, Indianer­
häuser (Wigwam), Kletterhaus 
mit Rutschen, Hutsche, Kombi­
nationen mit Kletterwand, 
Kletterseilen, Reckstange 
und Strickleiter, Trapezstan-
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staltung wird in freiwilli­
gen Arbeitsleistungen der 
Wirtschaftstreibenden durchge­
führt. 

Die Obertrumer Wirtschafts-
treibenden freuen sich, Ihren 
Gemeinschaftsgeist für alle 
Obertrumer mit der Neugestal­
tung des Kinderspielplatzes 
und der Schaffung des Blumen­
schmuckes im Vorjahr zu zei­
gen, mit ihren Einkäufen und 
Anschaffungen in der Gemeinde 
zu bleiben, damit solche Ak­
tionen weitergeführt werden 
können. 

ge, Schaukel und Rutsche sind Bei allen, die gespendet und 
neu. Es wurde nur bestes und mitgeholfen haben bedankt sich 
druckimprägniertes Holz ver- der Obmann Emmerich Brandstät-
wendet~ Die bestehenden Ge- ter mit seinem Ausschuß recht 
räte werden renoviert. Die Ge- herzlich. 

SOFORT · PREISWERT - QUALITATIV HOCHWERTIG 
J 
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AN ALLE HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMER 

Obertrum am See, der Ort, in dem wir gerne leben und sich 
unsere Gäste wohl fühlen, sollte sauber sein. 

Die Gemeinde und der Fremdenverkehrs~erband ersuchen Sie, 
uuf Ihrem Grundstück wieder alles in Ordnung zu bringen. 
Auch Bäche, das Seeufer, Straßen und Wegränder sollten 
bis Samstag, 6.Juni sauber sein. 

Allen, die dabei mithelfen, sagen wir jetzt schon ein 
herzliches DANKESCHÖN! , 1•1 

~ Erfolgreich mit Raiffeisen 
RAIFFEISENKASSE OBERTRUM­
MATTSEE WIEDER ERFOLGREICH 

Auf der kürzlich im Braugast­
hof Obertrum abgehaltenen Ge­
neralversammlung der Raiffei­
senkasse Obertrum-Mattsee 
konnten der Obmann Herbert 
Reibersdorfer und Geschäfts­
leiter Direktor Friedl wieder 
über eine sehr positive Ent­
wicklung des heimischen Insti­
tutes berichten. 

Der Zuwachs an Einlagen war 
überdurchschnittlich und es 
werden derzeit J13,5 Mio. 
Schilling an Einlagen verwal­
tet. 
Die Kredite betragen 198,o 
Mio. Schilling und sind ~uf 

alle Branchen und Berufsgrup­
pen ~ufgeteilt. Besonders 
stark ist die Nachfrage nach 
Krediten für den privaten 
Wohnbau und für die Wohnhaus­
sanierung. Die gesetzlich v~~­
geschrieb~nen Haftkapital-~) 
deckung ist gegeben. Die An~ 
gebote der Raiffeisen-Bau- ~ 
sparkasse, der Raiffeisen- · 
Versicherung und des Salz­
burger Landes-Reisebüros wer­
den immer mehr beansprucht. 
Der Raiffeisen-Club hat im 
vergangenen Geschäftsjahr 
viele Aktivitäten gesetzt, 
die besonders unsere Jugend 
begeistert. 
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KLEINE FUSSE, GROSSE FUSSE 

alle bewegen sich sportlich 

mit s P O R T S C H u H E N 

MARKEN-SPORT- und FREIZEITSCHUHE 
in großer Auswahl ab s 198.--

TENNISSCHUHE, Leder s 398.--

FUSSBALLSCHUHE, 
gemischte Einzelpaare s 198.--

ESPANDRILLOS nur s 29.--

N E U ! N E U ! NE u ! N E U ! 

STRASSENSCHUHE mit allen Vorzügen eines 
erstklassigen Sportschuhs. 

PUMA ADIDAS ROMIKA 

"LUCERA" 
modisch aktueller Slipper S 449.--

MOKASSINS ftir Damen und Herren, 
topaktuelle Modelle S 698 .--

QUALITÄTS-REGENSTIEFEL, ab Größe 20 

GORETEX-REGENSTIEFEL, wasserdicht, 
atmungsaktiv und federleicht, das 
Superklima ftir die Ftisse S 698.--

ROMIKA-CLOGS, Fußbett 

ROMIKA-GESUNDHEITSSANDALE 

S 499.-­

s 599,--

.._ ___ **************************************---~ 
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WIR GRATULIEREN 

unseren Jubilaren sehr herzlich: 

Johanna Strasser, Stockhammer Außerwall 90 Jahre, 

Maria Hafer, Resing, 80 Jahre 
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Maria Permadinger, Sepplbauer, 80 Jahre 

Maria Roider, Jagerbauer, 80 Jahre 



.. 
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Johanna Kaiser, Hansbauer Ibertsroid, 80 Jahre 

Der Obertrumer Wirtschaftsbund gratuliert zur bestande­
nen Meisterpüfung! 

Rosemarie Frauenhuber, Konditor bei Bäckerei Schraut 

Christian Stemeseder und Sepp Fuchsberger bei Fleisch­
hauerei Brandstätter 

Robert Loidl bei Bäckerei Loidl 

GRAF ASTRID bei Bundes­
meisterschaften ERFOLGREICH 

Bei den 39. Bundesmeister­
schaften der Akademie der 

2. Platz (2.Lehrjahr). 

Frisierkunst in Graz, belegte Beim Austria-Jugend-Cup er­
im Preisfrisieren für modisch rang sie sowohl beim Damen­
angelehnte Fönfrisur mit Farb- und Herrenfrisieren den 
effekten für Damen Astrid 3. Platz. 
Graf den hervorragenden Wir gratulieren. 



SENIOREN AKTIV 

Jahreshauptversammlung: 

Am 2. April hielten wir unse­
re Jahreshauptversammlung. 
Nach dem Gottesdienst für un­
sere verstorbenen Mitglieder 
versammelten wir uns im Saal 
des Gasthofes Neumayr zur 
Jahreshauptversammlung. Der 
Obmann konnte ca. 120 Teil­
nehmer begrüßen. Unser Ehren­
Clp,?t war diesmal der neue 
:~desobmann Bundesrat Frau-
scher. Dem Jahresbericht des 
(fl{Tiannes war zu entnehmen, 
a~ß 1986 wieder ein sehr er­
folgreiches Vereinsjahr ge­
wesen ist. Konnten wir bei 
der letzten Jahreshauptver­
sammlung das 20Dste Mitglied 
,eiern, so ind wir jetzt -
prozentmäßig zur Einwohner­
zahl - -ine der stärksten 
Ortsgruppen im Land Salzsurg. 
Unsere immer gelungenen Ver­
anstaltungen, Frühlings- und 

.·'·\.-lr 
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Herbstfahrten, Betriebsbe­
sichtigungen usw. tragen zu 
einer guten Kameradschaft 
bei. Der Obmann war .mit den 
Ausschußmitgliedern oft unter­
wegs, Geburtstage unserer · · 
Mitglieder zu feiern. Das 
monatliche Seniorenkegeln 
fand großen Anklang. Der Ob­
mann war oft auch unterwegs 
kleine oder größere Anliegen 
der Mitglieder an die rich­
tige Stelle zu bringen. So 
war der Bericht des Obman-
nes ein Spiegelbild einer 
gutfunktionierenden Gemein­
schaft. Unser neuer Landesob­
mann berichtete uns in sei­
ner immer freundlichen Art 
von Problemen in Land und 
Bund. Wir freuten uns alle, 
daß unser neuer Landesobmann 
Bundesrat Frauscher ist. 
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Im Rahmen unserer Jahreshaupt­
versammlung konnte der Landes­
obmann an 34 Mitglieder die 
Ehrenurkunde und Ehrennadel 
des Salzburger Seniorenbundes 
aufgrund langjähriger Mit­
gliedschaft überreichen. Im 
besonderen sei hier unser Eh­
renobmann Reichl und seine 
Frau Maria (s.Bild) erwähnt. 
Sie haben einen großen An­
teil am Aufbau unserer Ge­
meinschaft. Auch unsere Aus­
schußmitglieder Frau Roithin­
ger und Lorenz Kaiser waren 
unter den Geehrten, sie muß-· 
~en aus gesundheitlichen Grün­
-ien die :Stelle als Ausschuß­
@itglied zurücklegen. Ihnen 
sei an dieser Stelle herz­
licher Dank gesag~ für die 
jahrelange treue Arbeit. 
Nicht alle Geehrten können 
namentlich genannt werden. 
Allen aber sei herzlich ge­
dankt für ihre jahrelange 
Treue. 

Eine besondere Gratulation 
der Familie Kaltenbacher. 
Sie war auch unter den Ge­
ehrten. Darüberhinaus ist 
Ignaz Kaltenbacher 60 Jahre 
Jäger. Aus diesem Anlaß wur­
de er von der Landesjäger­
schaft mit dem goldenen Bruch 
(Ehrennadel) ausgezeichnet. 

Verkauf: 

Auch unser Mitglied Josef 
Strasser, Michlbauer und 
Gemeindejagdleiter bekam die­
se hohe Auszeichnung. Wir 
freuen uns darüber und gra­
tulieren herzlich. 
Auch Frau Maria Tatzl mußte 
aus gesundheitlichen Gründen 
die Stelle als Ausschußmit­
glied und Kassier zurückle­
gen. Auch ihr sei herzlich 
gedankt für die jahrelange (c..:. 
treue Arbeit. ~ 

Anstelle von Frau Roi thinge~ \ 
und Frau Tatzl wurden Frau 
Anna Steiner und Frau Kathi 
Wittek in den Ausschuß ge­
wählt. Als Kassier konnte 
Hans Wittek in den Ausschuß 
gewählt werden. Auf gute Zu­
sammenarbeit im Dienste un­
serer Senioren. 

Wir gratulieren sehr herzlich 
unseren Mitgliedern Vinzenz 
und Johanna Wetsch zum 40-
jährigen Hochzeitsjubiläum. 

Weiters unserem Mitglied Je( 
hanna Strasser, Stockhammer­
bäuerin ·sen., zur Vollendur( ; 
des 90. Lebensjahres. Auf ~ 
noch viele Jahre in Gesund­
heit dem Jubelpaar und der 
Stockhammerbäuerin! 

Wende-Gästebett 

preiswert abzugeben! 

Frau Tizek 
Rupertigasse 4 



t 
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DER POIGER Z'TRUM HAT'S ... MACHT'$ ... KANN'$ 

3PAGEN 
OBERTRUM 

DORFPLATZ2 

WIR BAUEN FÜR SIE UM 

TROTZDEM UNGESTÖRTER VERKAUF! 

Ende Juni (voraussichtlich 25.6.) gibts eine 

RIESEN - NEUERÖFFNUNG AUF NAHEZU DREIMAL SO GRDSSER 

VERKAIJFSFLÄCHE! 

Wir laden Sie heute schon dazu ein! 

Bis dahin laufend SUPER-AKTIONEN 

z.B.: NUR FREITAG 5.Juni 

BAUMWOLL- oder ACRYLGARNE 

50 g 9.90 

NUR SAMSTAG 6.Juni 

Damen NACHTHEMDEN BW 

149.--

NUR DIENSTAG 9.Juni 

Kinder REGENBEKLEIDUNG 

(149.-, 119.-,109.-,99.-) 

59.--

NUR MITTWOCH 10.Juni 

alle STRICKNADELN 

1/2 PREIS! 



PRÄLAT STUBHANN 
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Wir gratulieren Herrn Univ. 
Prof. Dr. Matthias Stubhann, 
der durch päpstliches Dekret 
zum Prälaten ernannt wurde, 
herzlichst. 
Prälat Stubhann ist seit Jah­
resbeginn in Pension und wid­
met sich weiterhin den seel­
sorglichen und wissenschaft­
lichen Aufgaben. 

r 

3. - 5. Juli 1987 

Gartenfest beim "Ötzwirt" 

Auf Ihren Besuch freut 

sich die Familie Strasser 

Jn großen Konfere1l7,en in allen Bezirken des Landes legten die ÖVP-Landesregierungsmitglieder 
LH Dr. Haslauer, LHStv. Dr. Katschthaler, LR Ing. Götti und LR Dr. Gasteiger sowie Klubob­
mann Dr. Schreiner und LandesparteisekreUJr LAbg. Dr. Schausberger umfangreiche Rechen­
schqft ab aber die TUtigkeit der Salzburger Volkspartei in der ersten Halbzeit der Landtagsperio­
de. Sie konntM nachweisen, daß es bereits gelungen ist, einen Großteil der Regierungserkliirung 
des Landeshauptmannes und des von der ÖVP zur Landtagswahl 1984 vorgelegten «Modells 
Salzburg 2000» zu verwirklichen. Ebenso wurde in einer Inseratenkampagne und einer Plakation 
unter dem Titel «Halbe Z,eit - Ganze Arbeit» aber die Arbeit der Salzburger Volkspartei infor­
miert. 
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BEIM POIGER Z'TRUM 
IS IMMER WAS LOS! ODER??? 

UNSER NEUES TEAM! 

ES BEDIENEN SIE FRAU 

HILDE ANGERER und FRAU 

ELFRIEDE WIMMER 
} .,\,,__., ____________ .....,.. 

NUR DONNERSTAG 11.Juni 

alle REISSVERSCHLÜSSE 

1/ 2 PREIS 

NUR FREITAG 12.Juni 

Damen JEANS-RÖCKE 

99.--

Obertrum 

NUR SAMSTAG 13.Juni 

Kinder STRUMPFHOSEN 

fein~braun (99.- ) 

39.--

NUR MONTAG 15.Juni 

SHETLAND-PULLIS 

100 % Wolle 159.--

Dorfplatz 2 f":-''~ 
3PAGEN~:,.~ ?~ 



Bierfest 
- 8.Ju 

fingst 

20.30 Uhr: Eröffnungsabend mit 
dem "Auetria Ensemble" 

SAMSTAG, 6. Juni 87 
20.30 Uhr: Tanz und Stimmung mit 

den "Kathreiner Musikanten 
SONNTAG, 7. Juni 87 
10.00 Uhr: Frilhschoppen mit der 

"Musikkapelle Obertrum" 
20~30 Uhr: stimmungsvoller Abend 

mit den "Ennstaler Spitz­
buam und Komiker Pepi Hirt 

MONTAG, 8. Juni 87 
1 o. 00 Uhr: Frilhschoppen mit den ,­

"Ennstal er Spitzbuam" 
und Komiker Pepi Hirt 

Auf Ihren Besuch freut sich 
die Junge ÖVP Obertrum 


